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Schließtag der Stadtverwaltung 
Eppelheim am 

Montag, 30.April 2018

  Das Rathaus sowie die Außenstellen 
  (Bauhof und Stadtbibliothek) sind    
  am Montag, 30.April 2018 
  geschlossen.

  Am Mittwoch, 02. Mai 2018 stehen wir 
  Ihnen wieder zu unseren gewohnten 
  Ö� nungszeiten zur Verfügung.
     Ihre Stadtverwaltung Eppelheim

Farbenfrohe Ausstellung zeigt, wie drei junge Künstler Inklusion wahrnehmen 
Am Freitagabend um 18:00 Uhr wurde die Ausstellung „Inklusion gelebt – erlebt – ge-
zeichnet“ im Eppelheimer Rathaus erö� net. Die Elterninitiative Rhein-Neckar „gemein-
sam leben – gemeinsam lernen“ präsentiert in Kooperation mit der Stadtverwaltung und 
der Projektgruppe Inklusion Werke von den drei Künstlern Lavinia Sergi, Helma Stri�  er 
und Henri Hirt. Die drei Künstler interpretieren das � ema Inklusion ganz unterschied-
lich auf ihre Weise: Lavinia ist 1999 geboren und zeichnet ausdrucksstarke Figuren mit 
Brillen. Sie selbst trägt eine Brille auf Grund ihres geringen Sehvermögens. Helma kam 
durch die Schule zur Malerei. Ihre Werke sind auch in dem Buch „Inklusion ja! 20 Mut-
machgeschichten“ verö� entlicht. Henri ist 15 Jahre alt und präsentiert seine „Nixklusions-
männchen“ sehr sparsam auf der Leinwand und doch sehr farbenfroh. 

Erö� net wurde die Ausstellung von der Bürgermeisterin persönlich: „Die Freude die 
durch diese ausgestellten Bilder ein Lächeln in unsere Gesichter bringt, ist durchaus we-
sentlich. Hier ist besonders schön zu sehen, das sich die Mühe lohnt auch etwas zu wagen. 
Den Mut zu habe, etwas zu zeigen und dafür einen tollen Erfolg zu bekommen. Andere 
Menschen seid ihr ein Vorbild, weil ihr eben zeigt, dass vieles möglich ist“. Die Vorsitzen-
de der Elterninitiative Kristin Ehrhardt und Mutter von Künstler Henri Hirt freute sich, 
dass nach den Stationen Ladenburg, Karlsruhe, Schwetzingen und Mannheim die Bilder 
jetzt auch in Eppelheim ausgestellt werden. Siegfried Köhler von der Projektgruppe Inklu-
sion erwähnte die tolle Umsetzung in Kooperation mit der Stadtverwaltung. Die Reden 
wurden in Gebärdensprache übersetzt. Musikalisch wurde der Abend von dem Saxophon 
Quartett „Fetzisch Finger“, die mit „Oh happy Day“ oder „Hit the road, Jack!“, für eine 
tolle Stimmung sorgten, begleitet.
Die farbenfrohen Werke sind bis einschließlich 18.05.2018 im Eppelheimer Rathaus 
zu den üblichen Ö� nungszeiten zu bewundern. Kommen Sie vorbei – es lohnt sich, die 
farbenfrohen Werke anzuschauen.                                                                      Foto:Stadt Eppelheim

Veranstaltungshinweise     

  Seite  4
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg,  
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30-12 Uhr
Di 14-16 Uhr
Mi 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.

Bauamt 794-602
Bauhof 75 66 48
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Rentenstelle 794-124
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen 794-110

Ö�entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290 
Mo + Fr 13-18 Uhr 
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051 
Mo, Di  geschlossen 
Mi+Do  14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr  14-21 Uhr 
Sa  13-19 Uhr 
So  8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schä�ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Frau Schuhmacher,  
Frau Katzer 76 55 00

Kindertagesstätten
Postillion e.V., Kita Regenbogen, Justus-von-Liebig-Str. 7/1
Susanne Lorenz 7191598
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche�elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Stri�er 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche�elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann 76 27 79

Hilfsdienste
AWO – Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtre� – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42
Kirchlicher P�egedienst Kurpfalz, Sche�elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentre�, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P�egedienst Kurpfalz,  
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskon�iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon�iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg 
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin Angelika-Lautenschläger-Klinik, 
Im Neuenheimer Feld 430, 69120 Heidelberg Tel.01806/622122* 
Mi, Fr 16.00-22.00 Uhr, Sa, So und an Feiertagen: 9.00-22.00 Uhr 
Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max 60 ct
Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17 
HD, So�enstraße 29, im Europa-Center: 
Bitte vorher anmelden!!! Werktags Nacht von 19.00 Uhr-06.00 Uhr; 
Wochenende Freitag 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr ; An ges. Feiertagen: 
auch tagsüber von 06.00 Uhr-19.00 Uhr
Augenärztlicher Notdienst Tel. 01806/062100* 
* Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max. 60 ct
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
P�egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629 
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de 
Ö�nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 Tel. 30 11 83
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale:  0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 27.04.
Neuenheimer Apotheke, Brückenstr. 35, HD-Neuenheim, Tel. 7 35 85 52
Samstag, 28.04.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstr. 38, HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Sonntag, 29.04.
Apotheke im Ärztehaus, Wieblinger Str. 41, Eppelheim, Tel. 76 49 41
Montag, 30.04.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36, HD-Weststadt, Tel. 58 50 70
Dienstag, 01.05.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Str. 92, HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Mittwoch,02.05.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Str. 78, HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
Donnerstag, 03.05.
Elisabeth-Apotheke, Hebelstr. 7, Eppelheim, Tel. 76 03 16
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat

GR-Sitzung 23. April 2018  - 
Verö� entlichung der Beschlüsse
Der Gemeinderat der Stadt Eppelheim hat in der ö� entlichen 
Sitzung vom 23. April 2018 nachfolgend aufgeführte Beschlüsse 
gefasst.
Die Beschlüsse erhalten Rechtskraft, sobald die Sitzungsnieder-
schrift vom Gemeinderat genehmigt und unterzeichnet ist.

Haushalt 2018  - Verabschiedung
Das Gremium verabschiedete einstimmig die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2018 sowie den Wirtschaftsplan des Was-
serversorgungsbetriebes für das Wirtschaftsjahr 2018.

Spendenannahme
Die Mitglieder des Gemeinderates stimmten einstimmig der 
Annahme einer Spende in Höhe von € 5.000 zu.

VZ 01 Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung

Für unser Projekt „Studenten helfen“ 
zugunsten der Eppelheimer Schulen wer-
den ab sofort wieder Studenten/Studen-
tinnen gesucht. In erster Linie werden sie 
zur Hausaufgabenbetreuung, Lesehilfe oder 
Nachhilfe eingesetzt.
Bewerbungen bitte an:
Herrn Kern 06221-794-414
jobs@eppelheim.de

VZ 60 Bau

 
 
 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 
 

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, schreibt auf der 
Grundlage der VOB das Gewerk 

 
Trockenbauarbeiten – GK-Wände 

 
für den Neubau des Kindertagesstätte „Friedrich Fröbel“ öffentlich aus. 

Bitte entnehmen Sie den vollständigen Veröffentlichungstext unter: 
www.eppelheim.de  oder   www.auftragsboerse.de 

 
 

 
Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

Aus dem Ortsgeschehen

Gisela-Mierke-Bad am 28. April geschlossen
Am Samstag, den 28. April 2018 bleibt das Gisela-Mierke-Bad 
ganztägig für den ö� entlichen Badebetrieb geschlossen. Im Bad 
bereiten sich an diesem Tag die Athleten auf die nationalen Meis-
terschaften der Special Olympics vor.
Am Sonntag, den 29. April ö� net das Eppelheimer Bad wie 
gewohnt von 8 bis 14 Uhr.

Geburtstage

Sonntag, 29.4.
Robert Ringer  90 Jahre
Montag, 30.4.
Werner Christ  75 Jahre
Dienstag, 1.5.
Lucja Kwiek  75 Jahre

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

A m  28. April  2018
  

f e i e r t

Frau Martha Kühner

ihren 90. Geburtstag

Die Stadt Eppelheim gratuliert herzlich!

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin

A m  29. April  2018  f e i e r t

 Herr Robert Ringer

seinen 90. Geburtstag

Die Stadt Eppelheim gratuliert herzlich!

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin
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Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle

Kabarett mit Lars Reichow
LUST
Vielleicht gibt es doch Wichtigeres im Leben, als alles immer nur 
richtig zu machen.
Die LUST geht auf Tournee. Die Begeisterung fährt mit und hilft 
beim Aufbauen. Das Risiko hat zugesagt. Die Ho� nung verkauft 
die Tickets. Die Lüge kommt auch. Die Vernunft hat reserviert. 
Die Wahrheit kümmert sich um die Technik. Die Liebe hat noch 
zu tun, will aber im zweiten Teil mit dem Wahnsinn dazu stoßen. 
Schönheit und Anmut sitzen in der ersten Reihe. Und die Reue 
hilft beim Aufräumen.
Es wird Zeit für ein paar vergnügte Einsichten. Rein ins Theater, 
raus aus den Schuldgefühlen! Einfach mal den Bauch auf den 
Kopf setzen und sich total postfaktisch amüsieren. Im Kabarett 
geht das. Hoch lebe die Demokratie und die Bühnenkante.
Nach seinem gefeierten Programm „Freiheit!“ schlägt Reichow 
lustvoll ein neues Kapitel auf. Lust auf Wahrheit. Lust auf Musik. 
Lust auf Menschen mit o� enen, lachenden Augen. Reichows 
Gespür für Schnee.
LUST ist wild und dramatisch, komisch, natürlich auch lustig – mit 
Kicher-Garantie!
Reichows LUST – ein Sturm der Gefühle und nur echt mit dem-
Flügel der Leidenschaft.

Kartenvorverkauf und weitere Informationen: 
Rathaus Eppelheim Telefon: 06221 794-402 oder unter www.reservix.de

LUST 
Kabarett mit Lars Reichow

Donnerstag, 07. Juni 2018
20.00 Uhr, Kultursaal  
Rudolf Wild Halle Eppelheim

Foto: Mario Andreya

Info und Kartenverkauf: 
Andrea Kurzhals, 
Stadt Eppelheim / Rudolf-Wild-Halle, 
Tel. 06221/794-402, Fax 06221/794-409
Mail a.kurzhals@eppelheim.de
www.rudolf-wild-halle.de und www.reservix.de

Kartenvorverkauf und weitere Informationen: 
Rathaus Eppelheim Telefon: 06221 794-402 oder unter www.reservix.de

ZAGGISCH UN NED DABBISCH 
Mundartkomödie mit der Hemshofschachtel

So, 06. Mai 2018
19.00 Uhr, Kultursaal  
Rudolf-Wild-Halle Eppelheim

Foto: Frank Schlamp

Stadtbibliothek

Hinweis: Schließtage der Bibliothek im Mai!
Am Montag, den 30. April und von Donnerstag, den 10. Mai 
(Christi Himmelfahrt) bis einschließlich Samstag, den 12. Mai 
bleibt die Stadtbibliothek Eppelheim geschlossen.
Ab Montag, den 14. Mai ist das Team der Stadtbibliothek wieder 
zu den gewohnten Ö� nungszeiten für Sie da.
Bitte denken Sie daran, Ihre eventuell in dieser Zeit fälligen Medi-
en rechtzeitig zu verlängern – per Telefon, Internet oder auch 
persönlich.
Es hätte so ein schöner Tag werden können...

So fängt jeder Palzki- Krimi des Auto-
ren Harald Schneider an. Auch bei der 
Lesung am vergangenen Donnerstag, 
den 19.04.18 konnte sich das Publi-
kum darauf verlassen den Satz zu 
hören – um dann gleich darauf in den 
neuesten Fall von Kommissar Reiner 
Palzki, Kriminalhauptkommissar, 
Dienststelle
Schi� erstadt einzutauchen. Palz-
ki freut sich auf Urlaub – doch der 
Chef macht ihm, mal wieder, einen 
Strich durch die Rechnung. Da der 
Chef einen wichtigen Termin in der 

Politik hat soll Kommissar Palzki auf dem Hambacher Schloss 
mit einer Fortbildung das Wochenende verbringen. Einwände 
sind sinnlos – Widerstand zwecklos und so � ndet sich Palzki auf 
dem Hambacher Schloss wieder – wo er prompt für seinen Chef 
Klaus P. Diefenbach, den Dienststellenleiter, gehalten wird. Bevor 
Palzki das richtig auskosten und quasi das Wochenende in der 
Haut seines Chefs verbringen kann passiert – wie kann es anders 
sein – ein Mord. Dumm nur, dass ein Unwetter verhindert, das 
Hilfe kommen kann und Palzki trotzdem aufgrund unglücklicher 
Umstände seine Lieblingsnervensägen Dietmar Becker, den kri-
mischreibenden Studenten und Doktor Matthias Metzger, den 

AUSVERKAUFT !
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Not-Notarzt an der Backe hat. Das verspricht ein langes Wochen-
ende zu werden....
Harald Schneider unterhielt an diesem lauen Frühsommerabend 
in gewohnt launiger und lustiger Weise sein Publikum und führte 
in die Handlung seines 15. Palzki-Krimis „Hambacher Frühling“ 
ein, ohne dabei zu viel zu verraten. Ein Schmankerl in diesem 
Buch ist dieses Mal die Tatsache, dass viele Echt-Personen, die 
auf und um das Hambacher Schloss existieren es – leicht abge-
wandelt – in den Roman gescha�t haben. So plauderte der Autor 
auch unterhaltsam über die Entstehungsgeschichte des Romans 
– und wie es „Hinter den Kulissen“ des Schlosses aussieht – eine 
Kenntnis die er seinen Recherchen vor Ort zu verdanken hat. 
Nach zweimal einer dreiviertel Stunde Lesung gingen das Pub-
likum gut gelaunt – und neugierig, wer denn jetzt der Mörder 
ist – nach Hause. Wer es gar nicht abwarten konnte, bis das Buch 
in der Bibliothek zu entleihen ist, konnte sich am Büchertisch des 
Eppelheimer Buchladens bei der Inhaberin Frau Dr. Beil, gleich 
das Buch mitnehmen – und den Autor noch um ein Autogramm 
bitten, was dieser auch bereitwillig gab. Auf den Nachhauseweg 
wies Herr Schneider dann noch auf ein Kreuzworträtsel von 
Palzki und Co. hin, bei dem man etwas gewinnen kann, unter 
anderem evtl. „eine Rolle“ in einem seiner nä. Palzki-Romanen. 
Ein paar Exemplare des Rätsel liegen auch in der Stadtbibliothek 
Eppelheim aus.  Foto: E. Klett

Freiwillige Feuerwehr

Seminar zum Thema Türö�nung
Notfalltürö�nungen gehören 
mittlerweile zu den häu�gs-
ten Einsatzszenarien unserer 
Feuerwehr. Aus diesem 
Grund fand letzten Samstag 
ein Seminar zum Thema Tür-
ö�nung mit externen Ausbil-
dern in unserem Feuerwehr-
haus statt.
Als Grundlage wurden die 
gängigsten Tür- und Schlos-
sarten vorgestellt. Dieses 
Wissen wird benötigt, um die 
richtige Taktik zu wählen und 
Türen möglichst schadenfrei 
ö�nen zu können. Neben vie-
len praktischen Übungen mit 
unterschiedlichen Werkzeu-

gen standen aber auch die aktuellen Rechtsgrundlagen auf dem 
Ausbildungsplan.  Foto: FFE

Deutsches Rotes Kreuz

Bürgermeisterin Patricia Rebmann ehrte Blutspender.
Die diesjährige Blutspenderehrung erö�nete der DRK Vorsitzen-
de Dieter Hölzel mit den Sätzen: „Wir sind heute wieder zusam-
mengekommen, um Eppelheimer Bürgern den Dank der Stadt-
und des DRK auszudrücken, die mehrmals unentgeltlich ihr Blut 
gespendet haben, um Erkrankten oder Verunglückten zu helfen.
Blut gehört zu den wertvollsten Dingen, die ein Mensch geben 
kann. Bis heute ist es nicht gelungen, künstliches Blut herzustel-
len, um Leben zu retten. Es klingt erstaunlich, der hohe Bedarf an 
Blut ist in erster Linie eine Folge des medizinischen Fortschritts. 
Ca 88 % des gespendeten Blutes wird für Operationen, Organ-
übertragungen, Krebserkrankungen, Komplikationen bei Gebur-
ten usw. benötigt und sind nur dank moderner Transfusionsme-
dizin möglich. Dabei wird mit einer Blutspende meist mehreren 
Patienten durch Trennen der Blutbestandteile geholfen.“
Er wies darauf hin, dass trotz verschiedener neuer Projekte wie 
Eigenblutgabe, Blutwaschung von ausgetretenem Blut bei der 
OP, Schlüsselloch und katheter basierte Verfahren ohne große 
Schnitte usw. der Blutbedarf, durch das älter werden der Men-
schen und mehr OP Möglichkeiten der Bedarf weiter steigt.

Um 2017 den Bedarf im Versorgungsgebiet BW + Hessen von 
676.000 Blutspenden zu decken, wurden 5.526 Blutspendenter-
mine durchgeführt. Erfreulich für die Zukunft sind dabei auch 7,8 
% Erstspender.
Die heute zu ehrenden Mehrfachblutspender hätten sich die Zeit 
genommen und Ihr Blut für ihnen fremde Menschen gespendet. 
Dafür herzlichen Dank.
Er dankte auch der Bürgermeisterin Patricia Rebmann und den 
Stadträtinnen und Stadträten für die gute Unterstützung der 
Arbeit des DRK.
Sein Dank galt auch den Aktiven der Bereitschaft Eppelheim für 
die Durchführung der Blutspendenaktionen unter der Leitung 
des Bereitschaftsleiters Helmut Dörr und Stv. BL Jens Hilger.
Die Stadt unterstützt die Blutspendenaktionen und stellt gerne 
als Anreiz zur Verlosung unter den Spendern Eintrittskarten für 
Kulturveranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle zur Verfügung.

Bürgermeisterin Patricia Rebmann ehrte dann zusammen mit 
dem BL Helmut Dörr und dem OV Vorsitzenden die Mehrfach-
spender mit einer Urkunde und Anstecknadel für: zehnmalige 
Blutspende mit einer Flasche Stadtwein: Gahn Hans, Goth Gab-
riele, Schuhmacher Ilona, Hofmann Werner, Luksch Stephanie, 
Maerker Galina, Rosebrock Sina für 25 Mal spenden: Ehrhard 
Elisabeth, Reiferscheid Stephanie und für 100 Blutspenden Gaber 
Anke. Diese erhielten Eintrittskarten für Vorstellungen ihrer Wahl 
in der Rudolf Wild Halle und ein Präsent des DRK.  Foto:S.Geschwill

Mit der Bekanntmachung des nächsten
Blutspendentermin am Donnerstag, 14. Juni 2018 

von 14:30 – 19:00 Uhr in der Rudolf-Wild-Halle
und einer Einladung zu dem von den DRK Helferinnen gerich-
teten kalten Bu�et ging der Abend zum gemütlichen Teil über. 
Frau Rebmann appelliert an die Bürgerinnen und Bürger denen 
eine Spende möglich ist, ihren Mitmenschen dadurch zu helfen. 
Sie selbst wird am Donnerstag, 14. Juni 2018 am Blutspenden 
teilnehmen.

Verschenken – verloren –
gefunden – suchen

Satelittenschüssel SEG 60cm Durchm.  und viele Keramiktöpfe, 
verschiedene Größenzu verschenken Tel. 0172-6220923
Wohnzimmerschrank Eiche rustikal, Essecke mit 2 Stühlen 
(rustikal) gut erhalten dazu passende Lampe, Polster-Rundecke 
beige + Sessel gut erhalten, 50 Kochbücher, Hausrat aus Küche 
und Wohnzimmer, Info und Terminvergabe Tel. 7398766

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 30. April bis 04. Mai 2018
Montag, 30. April
10:00 2400 Montagsforum – Aktuelles aus Politik, Kultur und  
 Zeitgeschehen > Vortrag Erich Wilhelm Fellhauer, Senio-
 renzentrum Bergheim, Kirchstraße 16
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Mittwoch, 02. Mai
08:50 1489 Von Birkweiler nach Annweiler > Wanderung
 Wolfram Janik, Tre�punkt: Hbf HD Bahnhofshalle
15:40 2282 Karl Marx in Trier > Vortrag Jutta Krause, > E06 EG
Donnerstag, 03. Mai
07:50 1434 Rodenbach > Wanderung Horst Karl Kunz, Klaus   
 Haas, Tre�punkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle
08:00 4360 Betriebsbesichtigung: Palmbräu Brauerei in Eppin 
 gen. > Betriebsbesichtigung Hans Wilser, Tre�punkt:   
 Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle
09:35 1472 Rheinauen > Fahrradtour Wolfgang Wernz, Tre�  
 punkt: Hauptbahnhof HD Ausgang Nord
10:00 1605 Kochseminar – Käse überzeugt kalt als auch warm 
 > Seminar Berit Nippgen, Fachschule f. Diätassis.
14:00 1178 Vortrag 4: Vorsorgemaßnahmen zur Verhütung
  von Krebserkrankungen > Vortrag Prof. Dr. Dr. Hans-  
 Günther Sonntag, > E06 EG
15:40 2283 Karl Marx und seine gesellschaftstheoretischen   
 Au�assungen > Vortrag Gerlinde Horsch, > E06 EG
Freitag, 04. Mai
09:15 4162 Kunstführung im Rathaus Wiesloch und die Kunst  
 im ö�entlichen Raum > Kulturfahrt, Reise
 Gisela Felix, Tre�punkt: Hbf HD Bahnhofshalle
10:40 2284 Das Kommunistische Manifest von 1848 > Vortrag
 Niels-Uwe Nielsen, > E06 EG
13:15 2155 Gutes Leben im Alter > Vortrag
 Erich Wilhelm Fellhauer, > 404 4.OG
14:00 2348 Zeitgeschichte und aktuelle Politik > Vortrag
 Ursula Rothe, > E06 EG
15:40 2285 Der junge Marx, Vortr. Hansjoachim Räther, E06 EG
17:00 2199 Bhutan – Land der Glückseligkeit > Vortrag
 Prof. Dr. Rudolf Hauber, Augustinum Emmertsgrund
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr 27.04 16.00 Uhr Picco-Pauli
  18.00 Uhr Teestube
  18.45 Uhr Kirchenchor
  20.15 Uhr Singkreis
Sa 28.04.
So 29.04.10.00 Uhr Orgel-Festgottesdienst
   Pfrin. Blázquez und Pfr. Schilling
  ca 11.30 h Gemeinsames Mittagessen
  ab 13.00 h Kurzkonzerte u.v.m.
  20.30 Uhr „Die Abenteuer des Prinzen Achmed“ Stumm
                  �lm mit Orgelmusik
Mo 30.04.18.00 Uhr Werkkreis
Di 01.05.  Tag der Arbeit – Feiertag
Mi 02.05.10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg
    Pfr. Schilling
   18.00 Uhr Frauenkreis
   19.00 Uhr Jugendposaunenchor
   20.00 Uhr Posaunenchor
Do 03.05. 14.00 Uhr Seniorentre�
   18.30 Uhr Bauausschuss
   19.30 Uhr Kirchengemeinderat
Fr 04.05.   16.00 Uhr Picco-Pauli
   18.00 Uhr Teestube
   18.45 Uhr Kirchenchor
   20.15 Uhr Singkreis
Wochenspruch nach Kantate 2018
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder. Psalm 98,1
Reguläre Ö�nungszeiten des Pfarramts
MO,Di,FR 10-12 Uhr                                     DO 16-18 Uhr

Programm:
10.00 Uhr Orgel-Festgottesdienst
ca. 11.30Uhr gemeinsames Mittagessen
ab 13.00 Uhr Kurzkonzerte mit Orgel, gespielt von:
Prof.Dr.Gerhard Luchterhandt,, Felicity Hotasina, Miriam Schulze, 
Alexander Levental, KMD Detlev Helmer, Markus Tyroller und 
Peter Rudolf. – Außerdem: der evangelische Posaunenchor, der 
Singkreis, Barbara Mauch-Heinke (Violine), Michael Leideritz 
(Bariton), Barbara Obert (Oboe), Péter Jáka Sövegjártó (Posaune)
20.30 Uhr „Die Abenteuer des Prinzen Achmed“ – Stumm�lm 
mit improvisierter Orgelmusik (Orgel, Markus Tyroller)
Ein ganzer Tag voller Musik und Beiträgen mit und um die Orgel. 
Und dabei erhalten nicht nur die Ohren reichlich Futter an diesem 
Tag: auch für das leibliche Wohl ist über das Mittagessen hinaus 
bestens gesorgt. Seien sie herzlich eingeladen, vorbei zu schau-
en, zu verweilen, einander zu begegnen, zu hören, zu essen und 
zu trinken, vom Gottesdienst am Morgen bis zum gemeinsamen 
Abschluss am Abend – wann immer Sie wollen, kurz: Kommen 
Sie und feiern Sie mit! Näheres zum musikalischen Programm 
unter www.ekieppelheim.de und in unseren Schaukästen.
DRINGEND: Austräger für Gemeindebrief gesucht! – Nächs-
tes Exemplar wird am 7. Mai geliefert.
Der Kreis der Austräger/innen unseres Gemeindebriefes ist im 
Laufe der letzten Monate sehr geschrumpft. Wenn Sie drei mal 
Jährlich 1-2 Stunden erübrigen können, um uns beim Austragen 
zu unterstützen, wäre das sehr schön. Einige haben sich schon 
gemeldet – das ist toll, ein paar mehr wären noch sehr entlas-
tend! Wir freuen uns auf Rückmeldungen: Evangelisches Pfarr-
amt 760027 oder: eppelheim@kbz.ekiba.de Vielen Dank!

Anmeldung zur Kon�rmation 2019 am 7. Mai um 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Großer Saal
Gerade ist der diesjährige Kon�rmandenjahrgang kon�rmiert 
worden, da geht es auch schon weiter und die nächste Runde 
beginnt. Eine ganze Reihe Jugendlicher ist von uns angeschrie-
ben worden, aber möglicherweise haben wir nicht alle erreicht. 
Ob mit oder ohne Einladungsbrief: Wer im kommenden Jahr 
kon�rmiert werden möchte, sollte zur Anmeldung kommen,
WICHTIG: Gefragt sind die jetzigen 7.Klässler. Die Jahrgangs-
stufe ist da deutlich entscheidender als das Alter.
Familiengottesdienst mit den Kindertagesstätten am 6. Mai, 
11.00 Uhr
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am Sonntag, 6. 
Mai. Wir beginnen um 11.00 Uhr. Die musikalische Gestaltung 
übernehmen der Jugendposaunenchor unter der Leitung von 
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Andreas Unglaube.
Inhaltlich geht es um die spannende Zeit zwischen der Auferste-
hung Jesu an Ostern und dem Geschenk des Heiligen Geistes an 
P�ngsten. Unsere evangelischen Kindertagesstätten haben sich 
mit Ostern, Christi Himmelfahrt und P�ngsten intensiv beschäf-
tigt. Erzieherinnen und Erzieher haben zusammen mit Pfarrer 
Detlev Schilling einen Gottesdienst entwickelt, der vor allem das 
P�ngsterlebnis kreativ und eindrücklich in den Mittelpunkt stellt. 
Die ganze Gemeinde, Große und Kleine, Junge und Alte sind zu 
diesem Gottesdienst ganz herzlich eingeladen.

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 28.04.  08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 29.04.  10.30 Kleinkindgottesdienst (Sitzungszimmer   
  Gemeindehaus St. Franziskus)
    11.00 Hl. Messe – Jubelkommunion der drei Pfarrei- 
  en (Christkönigkirche)
Di. 01.05.   08.30 Hl. Messe mit Erö�nung der Maiandachten   
  (Josephskirche)
    18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Do. 03.05.  19.00 Maiandacht mit sakramentalem Segen gestal- 
  tet von der Frauengemeinschaft und dem 
  Kirchenchor (Josephskirche)
    19.00 „Und Gott sprach:...“ – Betrachtung einer Bibel-
  stelle (Taufkapelle Christkönigkirche) – Bitte   
  Bibel mitbringen!
Pfa�engrund
So. 29.04.  09.30 Hl. Messe
Wieblingen
Sa. 28.04.  18.00 Hl. Messe (Ev. Kirche Kreuzgemeinde)
Tre�punkte
Di. 01.05.  14.00 Tre�en der Senioren (FH)
Do. 03.05. 16.00 Kinderchor „Klangkörperchen“ Kindergarten-  
  kinder und 1. Klasse (FH)
    16.30 Kinderchor „Klangkörperchen“ ab Klasse 2 (FH)
    19.30 Kirchenchor (FH)
Krypta-Kinderkirche
Kinder vom Babyalter bis zu den ersten Grundschulklassen sind 
mit ihren (Groß-) Eltern zum Kleinkindgottesdienst am Sonntag, 
den 29. April, um 10.30 Uhr ins Gemeindehaus St. Franziskus 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Euch!

Kindermusical am Muttertag
Herzliche Einladung zum Kindermusical „Mäuse in der Jose-
phskirche“ (Eric Mayr) mit dem Kinderchor „Klangkörperchen“ 
am Sonntag, den 13. Mai 2018, um 16.00 Uhr in der Josephskir-
che in Eppelheim. Ab 15 Uhr gibt es zur Einstimmung rund um 
die Josephskirche Ka�ee und Kuchen, Sekt und Saft und auch im 
Anschluss sind Sie herzlich eingeladen noch ein wenig zu verwei-
len und es sich gut gehen zu lassen.
Der Eintritt ist frei – Spenden gehen zugunsten der neuen Orgel 
in der Christkönigkirche.
Wallfahrt nach Walldürn am Donnerstag, 07.06.2018
Abfahrt um 6.00 Uhr am Gemeindehaus St. Franziskus, Blu-
menstr. 33, in Eppelheim, um 6.15 Uhr an der OEG Haltestelle 
Wieblingen Mitte und ca. um 6.30 Uhr an der St. Marien-Kirche 
im Pfa�engrund.
Um 9.00 Uhr �ndet ein Ponti�kalamt statt, das Erzbischof Ste-
phan Burger, Freiburg, hält. Anschließend Große Blutprozession.
Danach gemeinsames Mittagessen (falls gewünscht) im Gast-
haus „Zum Hirsch“ in Walldürn.
Die Möglichkeit zum Besuch der Andacht besteht um 14.00 Uhr.
Um 16.00 Uhr �ndet die Rückfahrt statt. Ankunft gegen 18.00 
Uhr.
Anmeldungen nimmt Frau Laschett unter Tel. 76 49 37 entgegen

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste �nden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen

Eppelheim und Heidelberg,
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7, Jeder 
ist herzlich willkommen.
Ausführliche Erklärungen unter: www-jw-org. Wöchentliche 
Zusammenkünfte: Versammlung HD-Süd, Mittwoch 18.45 Uhr: 
Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben und Dienst als
Christ“. Samstag 17 Uhr: Bibel erklärender Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium anhand der Bibel.. Versammlung HD-Ost 
Freitag 18.45 Uhr: Bibelschulung unter
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 10 Uhr: 
Bibel erklärender Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium 
anhand der Bibel.
Versammlung HD-West Donnerstag 19 Uhr: Bibelschulung unter 
dem Motto: „Unser
Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 17 Uhr: Bibel erklärender 
Vortrag, anschließend Wachtturm- Studium anhand der Bibel.
Jeden zweiten Samstag im Monat um 14 Uhr �ndet ein Bibel 
erklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache statt.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Starke Premiere des DBG-Nachwuchses
Fußballer bei „Jugend trainiert für Olympia“

(sf ) Was die 11- bis 12-jäh-
rigen Fußballer des Diet-
rich-Bonhoe�er-Gymnasi-
ums (DBG) bei ihrem 
Debut zeigten, war aller-
erste Sahne. Für die Kreis-
meisterschaften waren 
zehn Mannschaften 
gemeldet. Eingeteilt in 
zwei Fünfergruppen, hatte 
jedes Team vier Spiele zu 
bestreiten. Die beiden 
Gruppenbesten ermittel-
ten in Überkreuzspielen 
die beiden Teams für die 
nächste Runde. Gegen 
den späteren Gruppensie-

ger aus Hockenheim stand die DBG-Abwehr mächtig unter 
Druck. Das Spiel endete 0:2. Die beiden Eppelheimer Trainer Max 
Köhler und Robin Gund stellten fortan auf Dreierkette um. Stabi-
lität und Sicherheit im Spielaufbau waren die Folge. Die Real-
schule Walldorf wurde 3:1 geschlagen, dem Mitfavoriten St. 
Leon-Rot ein 0:0 abgetrotzt. Gegen den scheinbar leichtesten 
Gegner, Helmholtz-Gymnasium II, konnten die zahlreichen Chan-
cen in einen knappen 2:1 Sieg umgemünzt werden. Nun musste 
der Rechenschieber her, da das DBG punkte- und torgleich mit 
Walldorf war. Der vorangegangene Sieg gegen die SAP-Boys 
brachte den umjubelten zweiten Gruppenplatz.
Kein anderer als der Erste der Nachbargruppe, das im Schnitt 
ein Jahr ältere Team Helmholtz I, wartete. Mit konsequentem 
Pressing wurde der hohe Favorit in die Abwehr gedrängt. Als die 
DBG-Jungs gar 1:0 führten, roch es nach einer Sensation. Hinge-
bungsvoll stemmten sie sich gegen die physische Überlegenheit 
der Heidelberger. Vergebens – kurz vor Spielende �el der Aus-
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gleich. Fünf Minuten Verlängerung ohne Entscheidung folgten. 
In einem dramatischen Elfmeterschießen entschied sich der Fuß-
ballgott beim siebten Schuss gegen das DBG-Team. Keiner fühlte 
sich als Verlierer. Bereits gezeigtes Spielverständnis, Engagement 
und taktische Fähigkeiten lassen ho�en.
Die Spieler: Robin Feldbusch, Marlon Sabic, Jordan Efu Nkong, 
Noel Bauersfeld, Enrico Yürür, Enes Erteber, Miguel Stumpf, Anton 
Kretschmer, Jannis Torka Text und Foto: Jürgen Schnepf

Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume

Die Projektkinder der KiTa Sonnenblume zu Besuch bei der 
Gärtnerei P�sterer
Im Rahmen unserer Projektwoche besuchten einige interessierte 
Kinder die Gärtnerei P�sterer in Eppelheim. Wie auch schon im 
vergangenen Jahr unterstützt die Gärtnerei uns mit P�anzen-
spenden für unseren Blumen- und Gemüsegarten.
Nach einem kleinen Spaziergang zur Gärtnerei nahm uns Frau 
P�sterer gleich freundlich in Empfang. Sie führte uns durch die 
Gärtnerei und zeigte uns viele verschieden Blumen und Kräuter. 
Unsere Nasen wussten gar nicht, wo sie zuerst riechen sollten. 
Frau P�sterer erklärte uns, welche P�anzen besonders viel Sonne 
brauchen um zu wachsen, zum Beispiel die Tomate. Außerdem 
erfuhren wir, wie beispielsweise Minze, Curry- oder Olivenkraut 
riechen und wofür man diese und viele anderen Kräuter benut-
zen kann.
Wir sahen, wie Tomatensetzlinge in kleine Blumentöpfe umge-
p�anzt wurden und welche Arbeit ein Gärtner sonst noch hat. 
Außerdem wissen wir nun, welches Gemüse über und welches 
unter der Erde wächst. Zum Schluss schenkte uns Frau P�sterer 
Stiefmütterchen, Ranunkeln und Primeln sowie Petersilie, weißen 
und lila Kohlrabi sowie Salat, den wir gleich am nächsten Tag in 
unseren Garten p�anzten. Nun müssen wir jeden Tag nach ihnen 
sehen und sie gießen damit wir sie in ein paar Wochen ernten 
können.
Wir hatten sehr viel Spaß an diesem Morgen und erfuhren viele 
neue Dinge über Blumen, Kräuter und Gemüsep�anzen. Auf 
diesem Weg möchten wir uns ganz herzlich bei Frau P�sterer für 
die Führung und die Spenden bedanken und wir wissen schon 
heute: das war nicht unser letzter Besuch in der Gärtnerei P�s-
terer!

Waldprojekt

Herrliches Wetter und viele Kinder
Liebe Kinder, liebe Eltern,
letzte Woche ging es los im Wald und wir hatten tatsächlich 
herrliches Wetter. Und wie erwartet kamen auch viele Kinder. In 
einer guten Mischung zwischen „Alten“ und „Neuen“. Nach der 
üblichen kurzen Besprechung ging es auch gleich los. Die einen 
wollten gleich den ersten Frosch der Saison fangen (Zur Erin-
nerung: Prämie dafür ist eine Tüte Schoko-Bons), andere haben 
sich in Ruhe im Gelände umgesehen. Ein paar Mutige haben die 
Brücke vom letzten Jahr auf Festigkeit geprüft. Erfolgreich, wie 
wir anmerken wollen. Und eine kleine Gruppe wollte mal die 
Eidechsenhügel kontrollieren. Ebenfalls erfolgreich: Wir haben 
eine männliche Zauneidechse gesehen, die sich in aller Ruhe 
gesonnt hat. Nach diesem Start sind wir gespannt, was die nächs-
ten Tre�en so bringen werden.
Das nächste Tre�en ist am Donnerstag, den 3.Mai 2018 von 
16.30-18.00 Uhr im Eppeler Wald beim Kurpfalzhof
BITTE BEACHTEN! Aufgrund anderer Projekte werden wir auch 
nicht vor 16.30 Uhr im Wald sein können, daher eine Bitte an die 
Eltern: Schicken Sie Ihre Kinder nicht zu früh los!
Wir tre�en uns direkt im Wald. Für diejenigen, die noch nicht bei 
uns waren: Den Wald �ndet man, wenn man Eppelheim Richtung 
Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt und an Bir-
kighöfen und Feldkreuz vorbeifährt. An der folgenden „S-Kurve“ 
rechts Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und dann den 
zweiten Weg rechts einbiegen.

Und hier noch das „Kleingedruckte“:
Interessierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sind 
jederzeit willkommen. Das Projekt ist o�en, d.h. es ist nicht nötig, 
bei jedem Tre�en dabei zu sein. Jede und Jeder kann kommen, 
wann sie oder er Zeit und Lust hat. Die Tre�en �nden bei fast 
jedem Wetter statt (bei Starkregen, Hagel, oder ähnlichem fällt 
das Tre�en aus)
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trink�asche.
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 1872378, Peter 
06202/574642. Oder auch anmailen:
Waldprojekt.eppelheim@gmx.de
Bis bald, Peter und Holger

Parteien

Bündnis 90/DIE Grünen www.gruene-eppelheim.de

Abenteuercamp für junge Leute im Nationalpark Schwarz-
wald
Ein einwöchiges Abenteuercamp für junge Leute im Nationalpark 
Schwarzwald: Das bietet das Programm „Young Explorers“ an
„Ein Jugendcamp in der Natur unseres Schwarzwaldes, in seiner 
naturbelassenen Schönheit und Vielfalt, dass hätte mich damals 
in meiner Jugendzeit auch begeistert“, meint der Schwetzin-
ger Abgeordnete der Grünen im Landtag, Manfred Kern. Der 
Abgeordnete und die Grünen Fraktion Eppelheim möchten alle 
16- bis 19-Jährigen ermutigen, sich bis spätestens 15. Mai für 
dieses Programm zu bewerben, das auf Anregung der Grünen 
Landtagsfraktion in diesem und im nächsten Jahr mit je 75.000 
Euro unterstützt wird. Kern weiß sich einig mit der Fraktion, wenn 
er sagt: „Wir freuen uns, wenn sich junge Leute für die Natur 
begeistern.“
Im Abenteuercamp entdecken Jugendliche gemeinsam den 
Schwarzwald. Angeboten werden unter anderem sportliche 
Erlebnisse, Nachtwanderungen, Fotogra�e und Filmkurse. Das 
nächste Young Explorers Camp �ndet vom 25. August bis 1. 
September 2018 statt. Das Camp wird als Teil des Multimediapro-
jekts „Abenteuer Schwarzwald“ vom Freundeskreis Nationalpark 
Schwarzwald e.V. in Kooperation mit FairFilm Productions veran-
staltet. Weitere Informationen zu den Aktivitäten und sowie zur 
Bewerbung �ndet man unter www.schwarzwald-entdecker.de.

CDU www.cdu-eppelheim.de

Wo packt die die neue Bundesregierung an?
Diese Frage beantwortete der Kreisvorsitzende der CDU Rhein-
Neckar Dr. Stephan Harbarth, MdB. Auf Einladung des Vorsitzen-
den des Stadtverbandes der CDU Eppelheim, Volker Wiegand, 
war der stellvertretende Fraktionsvorsitzende der CDU/CSU-Bun-
destagsfraktionzur Mitgliederversammlung im April gekommen. 
Volker Wiegand konnte auch interessierte nicht CDUler zu der 
ö�entlichen Veranstaltung begrüßen. Die Bundestagswahl 2017 
stellt eine markante Zäsur in der politischen Landschaft Deutsch-
land dar. „Mit 6 Fraktionen im Bundestag ist die Bildung einer 
Koalition schwieriger geworden, vor allem, weil nur 2 Fraktionen 
tatsächlich regieren wollten. Wir und die Grünen.“ so Harbarth. 
Als erstes Thema des Koalitionsvertrages ging er auf die Flücht-
linge ein. „Eine Situation wie im Herbst 2015 kann und darf sich 
nicht wiederholen“, so Harbarth. Mit vielen richtigen Maßnah-
men sei es gelungen, die Zahl der Flüchtlinge von 100.000 vor 
zwei Jahren auf wenige Tausend im Monat zu reduzieren. Mit der 
SPD wurde die Scha�ung von „Ankerzentren“ vereinbart. In die-
sen halten sich die Schutzsuchenden auf, bis feststeht, ob sie in 
Deutschland eine Bleibeperspektive haben oder nicht. „Wenn die 
Asylsuchenden erst einmal im Land verteilt sind, ist es schwierig,“ 
so Harbarth, „diese bei abgelehnten Asylanträgen wieder in ihre 
Herkunftsländer zurückzubringen.“ Beim Familiennachzug subsi-
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diär Schutzbedürftiger hat sich die CDU/CSU in den Koalitions-
verhandlungen durchgesetzt. „Wir wollen alles dafür tun, dass die 
Zahl der Flüchtlinge dauerhaft niedrig bleibt und die Zuwande-
rung auf ein Maß begrenzt wird, das die gesellschaftliche Akzep-
tanz nicht übersteigt und die Integrationsfähigkeit nicht überfor-
dert.“ Im Bereich Innere Sicherheit sieht Stephan Harbarth einen 
von der CDU durchgesetzten Dreiklang: mehr Polizei, bessere 
Ausstattung und mehr Befugnisse. Bereits in der vergangenen 
Wahlperiode konnte die CDU ein Aufwuchs von 10.000 Stellen 
bis 2020 bei den Sicherheitsbehörden durchsetzen. Nun kom-
men nochmals 7.500 Stellen bei der Bundespolizei dazu, so viele 
wie in keinem anderen Ressort. Erstmals konnte auch ein Pakt 
für die Justiz mit 2000 zusätzlichen Richtern und Staatsanwälten 
vereinbart werden. Investitionen in IT Ausstattung, Videoüber-
wachung u. v. m. bei der Polizei wurde verabredet. Im Bereich 
der Befugnisse sprach Harbarth die föderale Struktur der Polizei 
an. An dieser werde nicht gerüttelt. Aber Cyberabwehr sei Län-
dersache. „Kann ein Bundesland, wie Bremen oder das Saarland 
e�ektive Cyberabwehr betreiben?“ fragte Harbarth in diesem 
Zusammenhang. Hier sei Vernetzung und Digitalisierung nötig. 
Damit war das nächste Thema angesprochen. Die Bundesregie-
rung wird in den kommenden Jahren einen zweistelligen Milli-
ardenbetrag in den Ausbau des schnellen Internets investieren.

Volker Weigand, Dr. Stephan Harbarth MdB Foto: CDU Eppelheim
Die CDU Eppelheim lädt zu ihrer nächsten ö�entlichen Mitglie-
derversammlung am 08. Mai 2018 um 20.00 Uhr zum Gespräch 
mit Bürgermeisterin Patricia Rebmann in das kath. Gemeinde-
haus in die Blumenstraße 33 ein.

Eppelheimer Liste www.eppelheimer-liste.de

Gegendarstellung
Die Eppelheimer Grünen haben in den Eppelheimer Nachrichten 
vom 20.4.2018 u.a. folgende Stellungnahme abgegeben:
„So konnte die RNV die Pläne für das Planfeststellungsverfah-
ren, die eigentliche Baugenehmigung, erst nach dem Bürge-
rentscheid im Juli 2016 einreichen. Damit hat die Eppelheimer 
Liste längere Bauzeiten und höhere Kosten billigend in Kauf 
genommen“
Die Eppelheimer Liste und das demokratisch legitimierte 
Bürgerbegehren Eppelheim mit seinen über 1300 Unterstüt-
zern, weisen darauf hin, dass das schlichtweg nicht der Wahr-
heit entspricht.
Tatsächlich wurde das Planfeststellungsverfahren bereits am 17. 
März 2016, ohne Rücksicht auf das laufende Bürgerbegehren, 
eingereicht. Es wurde vom Regierungspräsidium auch umge-
hend bearbeitet und Stellungnahmen angefragt. Der Eppelhei-
mer Gemeinderat gab daher mehrheitlich am 30. Mai 2016 eine 
zustimmende Stellungnahme zur Planfeststellung ab.
Diesen Sachverhalt können die Eppelheimer grünen Stadträte 
selbst in ihren Sitzungsunterlagen nachlesen.
Die von den Grünen und von der RNV konstruierte Darstellung, 
das Bürgerbegehren habe den Baubeginn verzögert, da vor dem 
Bürgerentscheid kein Planfeststellungsbeschluss beantragt wer-
den konnte, ist nachweislich frei erfunden und zum �nanziellen 
Nachteil der Stadt Eppelheim. Es wird damit versucht, von den 
tatsächlichen Gründen abzulenken und der Stadt Eppelheim 
höhere Baukosten aufzuzwingen.

Wir sehen uns an den Bürgerentscheid gebunden, der mit der 
Maßgabe dem Projekt mehrheitlich zugestimmt hatte, dass der 
Kostenanteil für Eppelheim 1,1 Millionen Euro betragen wird. 
Genau das wurde nämlich den Wählern versprochen. Die Eppel-
heimer Liste lehnt daher Zahlungen für das Projekt über die 
zugesagte Beteiligung von 1,1 Millionen Euro hinaus, ab!
Tatsächlich verzögerte sich der Baubeginn auf Oktober 2017, da 
zwischen März und Oktober keine Baumfällarbeiten aus Natur-
schutzgründen erlaubt sind. Eine Rodung der ökologisch wert-
vollen Grün�ächen entlang der alten Brücke war also vorher 
gar nicht möglich! Tatsächlich verzögerte sich des weiteren die 
Genehmigung, da das Regierungspräsidium nachweislich Unter-
lagen nachforderte.

SPD www.spd-eppelheim.de

Mit neuer Vorstandschaft gut aufgestellt in die Zukunft
SPD Eppelheim blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück
Vollbesetzt war das Nebenzimmer des Restaurants „Sole D’Oro“ 
bei der Jahreshauptversammlung der SPD Eppelheim. Die Tages-
ordnung war umfangreich. Es standen Neuwahlen sowie die 
Rechenschaftsberichte des Vorstandes und der Fraktion im Vor-
dergrund. Da der bisherige Vorsitzende Devrim Korkut entschul-
digt war und sich auch aus privaten Gründen nicht mehr für ein 
Vorstandsamt zur Verfügung stellte, wurde die Sitzung von Mar-
cel Guckland als stellvertretendem Vorsitzenden geleitet.
Breit gefächert, informativ und bürgernah zeigten sich die Ver-
anstaltungen und Aktionen des SPD Ortsvereins im Jahr 2017. 
Das ging aus dem Rechenschaftsbericht von Vorstandsmitglied 
Jürgen Geschwill hervor. Viel Aufmerksamkeit habe im letzten 
Jahr die Plakatklage nach der Wahl von Patricia Rebmann zur 
Bürgermeisterin in Anspruch genommen. In dieser schwierigen 
Zeit bis zu ihrem Amtsantritt habe die SPD sie begleitet und mit 
vollen Kräften unterstützt. Unerfreulich und langwierig zeigt sich 
der immer noch andauernde Streit um den Edeka-Zaun. „Hier 
muss eine praktikable und nachhaltige Lösung gefunden wer-
den“, stellte Geschwill fest.
Besonders hervorgehoben wurde von ihm, dass die regelmä-
ßigen Veranstaltungen für die Bevölkerung, wie beispielsweise 
Ostereierstand, politischer Ka�eeklatsch, El�-Thompson Mini-
golfturnier, Weihnachtsmarktbude und Glühweinstand jährlich 
durchgeführt werden und nicht nur bei bevorstehenden Wahlen. 
„Dadurch präsentiert sich der Ortsverein als lebendige, politische 
Partei zum Anfassen. Wir sind vor Ort, gehen auf die Bürger zu, 
kümmern uns um deren Sorgen und nehmen ihre Anregungen 
auf.“
Es folgten die Berichte von Kassiererin Hildrun Pisch-Papendick 
und der Kassenrevisoren. Fraktionssprecherin Renate Schmidt 
ging auf die wichtigsten kommunalpolitischen Themen ein.
Die Vorstandswahlen wurden von Ehrenbürger Lothar Wesch, 
Alexander P�sterer und Kornelia Neundorf durchgeführt.

Zum neuen Vorsitzenden wurde Jürgen Geschwill gewählt. Seine 
Stellvertreter wurden Renate Schmidt, Marcel Guckland und 
Egzon Fejzaj. Kassiererin Hildrun Pisch-Papendick und Schrift-
führerin Elke Essinger wurden in ihren Ämtern bestätigt. Zu Bei-
sitzern wurden in alphabetischer Reihenfolge gewählt: Meryem 
Ari, Sabine Melugin, Klaus Merkl, Birgit Thomas, Murat Tink und 
Helmut Wernz  Foto: SPD Eppelheim
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Vereine und Verbände

Vereinssprecher der Eppelheimer Vereine

Liebe Eppelheimer Vereine, Hilfsorganisationen und soziale Ein-
richtungen,
hiermit möchte ich Euch zur nächsten Vereinsvertretersitzung 
am

Donnerstag, 03. Mai 2018 – 19 Uhr
in das Belcanto einladen.
Themen sind u.a.: Geschäftsordnung Vereinsvertreterversamm-
lung, Wahlen gem. Geschäftsordnung, Vorstellung der Info-
Broschüre „barrierefreie Veranstaltung“ durch die Projektgruppe 
Inklusion.
Zur Vereinsvertreterversammlung sind auch unsere gewählten 
Gemeinderäte, die Vertreter der im Gemeinderat vertretenen 
Parteien und Wählergemeinschaften sowie die Verwaltung herz-
lich eingeladen
Thomas Hübler - Sprecher der Eppelheimer Ortsvereine

ASV www.ASV-Eppelheim.de

Sa. 28.04.2018 15:00 Uhr VFB St. Leon – ASV/DJK Eppelheim
Sa. 05.05.2018 16:00 Uhr ASV/DJK Eppelheim – FC Bammental
So. 13.05.2018 15:00 Uhr SV Rohrbach/S. – ASV/DJK Eppelheim
Sa. 19.05.2018 15:00 Uhr ASV/DJK Eppelheim – VFL Neckarau
So. 27.05.2018 15:00 Uhr FC Türkspor MA – ASV/DJK Eppelheim
Do.31.05.2018 17:00 Uhr ASV/DJK Eppelheim – SV Waldhof II
So. 03.06.2018 15:00 Uhr FC Mühlhausen – ASV/DJK Eppelheim

ASV Judo/Karate

Gold und Silber für die Judo Kids des ASV-Eppelheimbeim 
19.Nibelungenturnier in Lindenfels
Die ASV-Eppelheimer Judo Kids konnten sich beim 
19.Nibelungenturnier in Lindenfels folgende Platzierungen 
erkämpfen :
1.Platz, Bernice Hassayoun, Jugend-U15, Klasse -63kg
2.Platz, Michelle Grüber, Jugend-U18, Klasse -52kg
9.Platz Ilya Tsvilovskyy, Jugend-U15, Klasse -40kg

Die Judo-Abteilungsleitung des ASV-Eppelheim gratuliert den 
drei Kids recht herzlich zu ihren Erfolgen.
Das Judotraining des ASV-Eppelheim �ndet in Eppelheim im 
Capri-Sonnen-Sport-Center im Gymnastikraum statt,.Die Judo-
trainingszeiten des ASV-Eppelheim sind wie folgt :

Montag:17:00 bis 17:30 Uhr Sondertraining
Montag:17:30 bis 19:00 Uhr Fortgeschrittene 7 – 14 Jahren
Montag:19:00 bis 20:00 Uhr Sondertraining
Mittwoch:17:30 bis 19:00 Uhr Fortgeschrittene 7 – 14 Jahren
Mittwoch:19:00 bis 20:00 Uhr Erwachsene ab 15 Jahren
Donnerstag:16:30 bis 17:30 Uhr Kindergarten-Judo 3 – 6 Jahren
Donnerstag:17:30 bis 18:30 Uhr Anfänger 7 – 14 Jahren
Donnerstag:18:30 bis 19:30 Uhr Sondertraining
Freitag:19:30 bis 21:00 Uhr RNO-Randori-Stützpunkt ab 15 Jah-
ren
Weitere Infos zur Judo Abteilung des ASV-Eppelheim, sind
zu erfragen bei Sven Lebküchner, Telefon 0176 9812 9377 oder
unter der E-Mail Adresse : lebkuechners@gmx.de
 Foto:Eyüp Soylu

ASV/DJK Fußball

KANTERSIEG GEGEN FINKENBACHTAL
EPPLER FUSSBALL-DAMEN GEWINNEN VERDIENT MIT 13:0
Es gibt solche Spiele für die Ewigkeit: Nach dem Derbysieg gegen 
Oftersheim am letzten Wochenende schlugen nun die Eppelhei-
mer Fußballfrauen mit einem auch in dieser Höhe verdienten 
13:0 den Gast aus dem Eberbacher Land. Das Team um Kapitänin 
Linda Uchlier bot 90 Minuten schnellen und schönen Kombina-
tionsfußball und blieb auch im Torabschluss cool. Die wunder-
schön herausgespielten Tore erzielten Friederike Motzkus (4), 
Anna Helfrich (3), Leia Lehmann (2), Frieda Reif (2), Caroline Bro-
samer und Linda Uchlier.
„Alle Spielerinnen haben heute unglaublich gut und engagiert 
gespielt und miteinander sehr kreative und e�ziente Lösun-
gen für die Spielsituationen gefunden. Besonders schön war zu 
sehen, dass das Team viele Spielzüge, die wir im Training häu�g 
erarbeitet haben, auf den Rasen gebracht hat“, so Trainer Marc 
Böhmann nach dem Abp��.
Mit diesem Sieg bleiben die Eppelheimerinnen im Rennen um 
die Landesliga-Meisterschaft. Am nächsten Wochenende muss 
das Eppler Damenteam zum starken FC Sandhausen an den 
Hardtwald.

Die erfolgreichen Fußballdamen: Laura Sommer (Tor), Frieda Reif 
(2), Cathrin Röhnisch, Ann-Katrin Hönig, Emely Schmitz, Linda 
Uchlier (C, 1), Leia Lehmann (2), Friederike Motzkus (4), Caroline 
Brosamer (1), Anna Helfrich (3), Nicola Steinhardt, Carlotta Ritsert
 Foto: Lisa Beidinger

ASV Tischtennis

Völlig überraschend traf unsere 1. Mannschaft am letzten Sams-
tag im Relegationsspiel auf den TTV Mühlhausen.
Der Gegner belegte mit 15:21 Punkten den 8. Platz in der Bezirks-
klasse und war dabei nur 3 Punkte vom Tabellenvierten Brühl 
entfernt.
Im Wissen um die Stärke der Mühlhausener Mannschaft wurde 
in Eppelheim der Trainingsaufwand nochmals in nie erwartete 
Dimensionen gesteigert.
Unterstützt von einer drei mal so großen Fangemeine überrannte 
unser Team Mühlhausen förmlich und siegte grandios mit 9:2 !
Der Aufstieg wurde emotional gefeiert und klang erst am späten 
Abend im ASV Clubhaus bei Kosta aus...
Hier die Bilanzen des Aufstiegsteams ( in Klammern mit den 
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Ergebnissen des Relegationsspiels ):
Klaus Vierling 5: 1 ( 7: 1 )
Luca Vierling 27:10 ( 29:10 )
Thomas Mollet 10: 4 ( 11: 4 )
Patrick Wenderoth 14: 18 ( 15:18 )
Lars Mohr 16:13 ( 17:13 )
Johannes Noky 16:15 ( 16:16 )
Alfred Haas 7:10
Artan Kroi 10:10
Hervorzuheben ist noch die Doppelstärke ( Luca Vierling / Lars 
Mohr : (17:1), Johannes Noky/ Manfred Stotz : (4:1) sowie das 
neue, ungeschlagene Traumdoppel Klaus Vierling / Thomas Mol-
let ).
An dieser Stelle nochmals die Einladung an alle Freunde und 
Mitglieder der Abteilung zum Vatertagsaus�ug am 10.05.18 auf 
die “Hellerhütte”:
Los geht´s mit der S-Bahn ( HD-Hauptbahnhof 9:03 Uhr; HD-
Wieblingen : 9:06 Uhr ).

Blaues Kreuz

Die Gruppe des Blauen Kreuzes tri�t sich ab sofort wieder im 
Keller im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang 
Rathausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18. 69117 Heidelberg,
Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtberatung@stadtmission-hd.de

DJK Eppelheim

Traditionelles Schlachtfest der DJK am 1. Mai
Am 1. Mai �ndet auf dem Gelände der DJK, Boschstraße 10, das 
traditionelle Schlachtfestessen statt. Eine große Auswahl an def-
tigen Speisen hält unser der DJK- Mitglied, Metzgermeister Maier, 
für die Gäste bereit.

Angeboten werden wieder die beliebte Schlachtplatte mit Well-
�eisch, heiße Hausmacher mit Sauerkraut sowie Gegrilltes und 
Gebratenes in reicher Auswahl angeboten. – Natürlich ist auch 
für die mittägliche Ka�eestunde mit reichlich Süßem gesorgt.
Die Bewirtung beginnt ab 11.00 Uhr und endet um 18.00.
Alle Mitglieder und Gäste aus Eppelheim und Umgebung sind 
herzlich willkommen.
Auch für die traditionellen Radler und Angler sind herzlich will-
kommen.

Eppelheimer Tennisclub

Tenniskurse und Tenniscamps für Kinder und Jugendliche
Ab dem 30.04.2018 starten wieder unsere Sommer-Tenniskurse 
für Kinder und Jugendliche. Zudem bieten wir weiterhin die 
Ballschule an.
In den P�ngst- und Sommerferien gibt es zudem noch Tennis-
camps.
Alle Informationen �nden Sie auf unserer Homepage www.etc-
eppelheim.de unter der Rubrik „Trainer-Kurse-Camps“

Reiterverein Eppelheim

Die Arbeit geht uns nicht aus !!!
Es gibt wieder viel zu tun –- wir packen`s an !

Viele Mitglieder, Aktive und Pas-
sive, �nden sich montags auf 
der Reitanlage ein um beim 
freiwilligen Arbeitseinsatz die 
wunderschöne Reitanlage auf 
Vordermann zu trimmen.
Jung und Alt hilft zusammen, 
um ein schönes Ambiente für 
das große Reiterfest vom 
10. – 13. Mai,(vom Vatertag 
bis zum Muttertag)
zu scha�en.
Nicht nur die Pferde sollen sich 
bei uns wohlfühlen, sondern wir 

tun auch alles erdenklich Mögliche um unseren Zuschauern den 
Besuch auf unserer Anlage so angenehm wie möglich zu gestal-
ten.  Foto: Reiterverein

Wir feiern mit Pferden....
Feiern Sie mit uns !!!
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Sängerbund Germania

  Fr., 27. April 2018, 19 Uhr

 Christ-König-Kirche             
Eppelheim               


   

.                                                       

 Eintritt frei                              

.                                                                                                               

 Um Spenden am Ausgang wird gebeten 

Schützenvereinigung

Schützen holen Medaillen bei den Au� agedisziplinen nach 
Eppelheim
Am 14.04.2018 fand beim SV Kirchheim die diesjährige Kreis-
meisterschaft der Au� agedisziplinen im Luftdruckbereich statt. 
Die Regularien im Schießsport erlauben es, ab einem Alter von 
51 Jahren eine Au� age als Hilfsmittel zu benutzen, ab 66 Jahren 
zusätzlich einen Hocker. Die höhenverstellbare Au� age, auf der 
das Gewehr oder die Pistole aufgelegt wird, muss glatt sein und 
darf einen Durchmesser von maximal 5 Zentimetern haben. 
Dadurch kann man auch bei nachlassender Kraft im Alter weiter 
aktiv am Schießsport teilnehmen.
Auch von der Schützenvereinigung 1912/13 Eppelheim e. V. nah-
men Schützen im Alter von 52 bis 83 Jahren in der Disziplin Luft-
pistole aufgelegt an der Kreismeisterschaft 2018 teil. Obwohl das 
Leistungsniveau sehr hoch war, konnten sich erfreulicherweise 
alle unsere Mitglieder einen Platz auf dem Treppchen sichern.
Mannschaftswertung
Luftpistole Au� age – Senioren I
1. Platz SVgg Eppelheim (Jürgen Kneip, Frank Lux, Hans Peter 
Wolf )
Einzelwertung:
Luftpistole Au� age – Senioren I männlich
1. Platz Jürgen Kneip 282 Ringe
2. Platz Frank Lux 279 Ringe
3. Platz Hans-Peter Wolf 266 Ringe
Luftpistole Au� age – Senioren V männlich
1. Platz Wilfried Knopke 279 Ringe
2. Platz Adolf Kolb 261 Ringe
Wir gratulieren herzlich zu diesen hervorragenden Leistungen 
und wünschen den Schützen, dass Sie weiterhin „immer gut 

aufgelegt sind“.

v. l. Frank Lux, Jürgen Kneip, Adolf Kolb, Wilfried Knopke (es fehlt 
Hans-Peter Wolf)  Foto: HWB

SG Poseidon

Olympiateilnehmer Thomas Lurz kommt ins Gisela-Mierke-
Bad
Am Samstag, den 28.04.2018, � ndet im Gisela-Mierke-Bad ein 
Training von Special Olympics Athleten in Vorbereitung der Spe-
cial Olympics Kiel 2018 statt. Die Schirmherrschaft hat Thomas 
Lurz übernommen, Deutschlands erfolgreichster Freiwasser-
schwimmer (zweifacher Olympia-Medaillengewinner, 12-facher 
Weltmeister und fün� acher Europameister).
Von 13:00 bis 14:00 Uhr wird es eine ö� entliche Frage- und Auto-
grammstunde mit Thomas Lurz geben, zu welcher die Bevölke-
rung herzlich eingeladen ist.
Im Rahmen des Termins wird sich Thomas Lurz außerdem in das 
Goldene Buch der Stadt Eppelheim eintragen.

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte: Samstag, 21.04.2018
Verbandsliga (Männer): TV Eppelheim – SV Langensteinbach 
31:23
Klarer Start-Ziel-Sieg des TVE
Mit dem SV Langensteinbach hatte der TV Eppelheim noch eine 
Rechnung o� en, denn nach wie vor schmerzte der Punktverlust 
infolge einer höchst diskutablen Schiedsrichterentscheidung aus 
dem Vorspiel, und so bedurfte es weniger Worte um die Mann-
schaft für das letzte Heimspiel heiß zu machen, zumal die Halle 
auch noch mit zahlreichen Zuschauern gefüllt war.
Dementsprechend legte das TVE-Team los. Niclas Brendel im Tor 
entschärfte gleich zwei freie Einwurfchancen und vorne ging 
die Post ab, drei Kontertore durch den an diesem Tag famos auf-
spielenden Carsten Geier, drei weitere Tre� er durch Christopher 
Föhr, Dominik Sommer und Simon Stroh – beim 6:0 versuch-
te Gäste-Trainer Andrei Burlakin den überfallartigen Lauf des 
TVE mit einer Auszeit (9.Minute) zu stoppen. Dies gelang ihm, 
bedingt durch zwei Zeitstrafen gegen die Hausherren, der SVL 
konnte nun auch Tore erzielen (7:3), ohne jedoch den Abstand 
wesentlich zu verringern, denn näher als auf drei Tre� er kam er 
nicht heran (11:8, 13:10), am Ende der ersten Halbzeit erhöhten 
die Eppelheimer wieder auf ein beruhigendes 15:10.
Erholt kam eigentlich nur der TVE aus der Pause, brannte gleich 
wieder ein Feuerwerk ab und schraubte den Abstand auf die 
acht Tore (20:12), die auch noch am Spielende die Anzeigetafel 
schmückten. Vor allem Philipp Stotz dirigierte nun das Gesche-
hen, trat auch als Torschütze in Erscheinung und wurde blendend 
von den Kreisläufern Simon Stroh und Michael Hofmann assis-
tiert, die ohne einen Fehlwurf zusammen neun Mal einsetzen 
konnten. Zudem stand die Defensive um Keeper Brendel weiter-
hin gewohnt souverän, auch weil Simon Stroh den Toptorschüt-
zen des SV, Felix Diebold, in Schach zu halten wusste. So konnte 
Trainer Robin Erb in dieser Hälfte nach und nach durchwechseln, 
ohne dass es zu einem merklichen Leistungsabfall kam. Vor allem 
Ste� en Müller, der nach der Saison eine Handballpause einlegen 
möchte und an diesem Tag sein zumindest vorerst letztes Spiel 
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für den TVE machte, durfte noch einmal zeigen, wie wichtig 
er mit seiner vorbildlichen kämpferischen Einstellung für die 
Mannschaft ist. Die Zufriedenheit nach dem Spiel war dem Trai-
nerduo deutlich anzumerken. „Jetzt haben wir fünf Siege in Serie 
gescha�t, das hat es schon lange nicht mehr gegeben“, sagte 
Trainer Sebastian Dürr nicht ohne Stolz, „hätten wir den Gegner 
heute unter 20 Toren gehalten, wäre es perfekt gewesen, aber 
eigentlich gibt es nichts zu hadern.“ Sein Mitstreiter auf der Bank, 
Robin Erb, richtete den Blick schon weiter auf das letzte Spiel in 
Ettlingen: „Dort ein Punktgewinn, dann ist die Saison gekrönt, 
denn der vierte Platz als Endresultat wäre mehr, als wir zu Beginn 
der Runde zu ho�en gewagt haben.“ (we)TVE: Brendel, Kriech-
baum; Späth, Henseler, Stotz (5), Föhr (3), Huckele, Hofmann (4), 
Sche�zek (4), Geier (6), Stroh (5), Müller (1), Sommer (3/3)
4.Kreisliga(Männer): TV Eppelheim III – TV Dielheim II 
33:13 1.Kreisliga(Frauen): TV Eppelheim – TSV Rot II 19:15 
1.Kreisliga(Männer): TV Eppelheim II – TV Dielheim 44:25
Vorberichte und kommende Spiele: Samstag, 28.04.2018
Verbandsliga (Männer): HSG Ettlingen/Bruchhausen – TV Eppel-
heim, 20 Uhr, Franz-Kühn-Halle in Ettlingen-Bruchhausen
Sonntag, 29.04.2018 1.Kreisliga(Frauen): TV Eschelbronn – TV 
Eppelheim, 15 Uhr, Sporthalle in Eschelbronn1.Kreisliga(Männer): 
HG Eberbach – TV Eppelheim II, 17.30 Uhr, Hohenstau�enhalle in 
Eberbach

TVE Leichtathletik www.tve-leichtathletik.de

Schüler-Bahnerö�nung: TV Eppelheim erwartet am Wochen-
ende 500 junge Leichtathleten
Bei der traditionellen Schüler-Bahnerö�nung, die am kommen-
den Wochenende auf dem TVE-Sportplatz in einem neuen For-
mat statt�ndet, erwartet die Leichtathletik-Abteilung des TVE an 
beiden Tagen insgesamt ca. 400-500 junge Leichtathleten aus 
der Region.
Am Samstag beginnt die Veranstaltung um 14Uhr mit dem 
Erö�nungswettkampf des Kinder-Leichtathletik(KiLA)-Cups des 
Rhein-Neckar-Kreises. Diese Wettkampfserie für die Altersklassen 
U8-U12 konnte die U8-Mannschaft des TVE im vergangenen Jahr 
für sich entscheiden, die U10 erreichte einen ebenfalls hervorra-
genden zweiten Platz. „Unser Ziel für dieses Jahr ist es, an diese 
Leistung anzuknüpfen – auch in der U12“, betont Axel Emmerich, 
einer der Abteilungsleiter der TVE-Leichtathletikabteilung. Wie 
stark der TVE-Nachwuchs ist, zeigt sich auch in Größe der Trai-
ningsgruppe: Mit über 50 (!) Kindern ist man beim „Heimspiel“ 
am Samstag teilnahmestärkster Verein.
„Ich persönlich freue mich am meisten auf den „Team-Biathlon“, 
eine Kombination aus Laufen und Zielwurf“, gesteht Axel Emme-
rich. „Hier war die Stimmung im letzten Jahr wirklich fantastisch.“ 
Zudem wird am Samstag beim „Stadion-Cross“-Lauf die neue Fin-
nenbahn o�ziell in Betrieb genommen, die der TVE im Frühjahr 
in Eigenregie gebaut hat.
Ebenfalls spannend wird der Sonntag mit den Blockwettkämpfen 
der Altersklassen
U14 und U16, an dem rund 200 Jugendliche aus Baden-Württem-
berg, Hessen und der Pfalz an den Start gehen werden. Viele der 
teilnehmenden Vereine nutzen diesen Wettkampf, damit
sich ihre Sportler für verschiedene Meisterschaften quali�zieren 
können. Es gibt also gute Chancen, das eine oder andere Talent 
„in Aktion“ zu bestaunen.
Neben vielen spannenden Sprints, Würfen und Sprüngen können 
sich Zuschauer auf Grill, Ka�ee und Kuchen sowie die beliebten 
Obstbecher freuen.

Natur und Umwelt

KLiBA

Energiespartipp: Heizungspumpen
Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Ältere Heizungspumpen sind – gerade in Ein- und Zweifamilien-
häusern – oft ho�nungslos überdimensioniert. Wenn Sie noch 
eine Pumpe mit Drehzahl- oder Stufenregelung (1, 2 oder 3) 
haben, sollten Sie gleich prüfen, ob nicht die niedrigste Stufe 
ausreicht, um Ihre Heizkörper auf die gewünschte Temperatur 
zu bringen.
Bei einem fälligen Pumpenaustausch oder einer Heizungssa-
nierung ist vordergründig am Wichtigsten, dass alle Heizkörper 
warm werden. Wenn Sie aber aus Vorsicht eine zu große Pumpe 
wählen, sind die Folgen

 –eine schlechtere Ausnutzung des Kessels (geringerer Wir-
kungsgrad),
 –Geräuschprobleme an den Ventilen und unnötig viel elektri-
sche Antriebsenergie (Strom).

Dabei führt eine saubere hydraulische Einregulierung des Rohr-
netzes oft besser zum Ziel: Es reicht dann eine wesentlich kleine 
Umwälzpumpe.
Darüber hinaus hat die neue Pumpe in aller Regel eine elektro-
nische Regelung, die ihre Leistung kontinuierlich den Druckver-
hältnissen im Rohrleitungsnetz (je nach Stellung der Thermo-
statventile) anpasst. Ausnahmen sind allenfalls die Warmwasser-
Zirkulation oder die Speicher-Ladepumpe.
Ein weiteres Thema ist der Stromverbrauch. Für jede Pumpe ist 
heute ein Energie-E�zienz-Index (EEI) angegeben, der möglichst 
niedrig sein sollte. Die e�zientesten Umwälzpumpen haben 
einen EEI von maximal 0,20.
Fazit: Achten Sie stets darauf, dass eine hoche�ziente Heizungs-
pumpe mit angepasster Leistung eingesetzt wird!
Hoche�zienzpumpen sowie der hydraulische Abgleich werden 
aktuell über ein Zuschuss-Programm der BAFA gefördert. Fragen 
Sie im Vorfeld Ihren KliBA-Berater.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Tho-
mas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich 
kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Ter-
min für eine der nächsten Beratungen im Rathaus Eppel-
heim am Mittwoch, den 9. und 23. Mai, zwischen 16:30 und 
18:30 Uhr. Telefon 06221 794603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: 
p.schmitt@eppelheim.de
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Informationen, Kulturelles

Eppelheimer Flüchtlingshilfe

Der Weg eines afrikanischen Landarbeiters in einen nordba-
dischen Gartenbaubetrieb
Die Gruppe „Ausbildung-Beruf-Studium“ kümmert sich intensiv 
um die Integration der Flüchtlinge. Wir berichten hier über einen 
gelungenen Integrationsfall:„Ich bin Bauer und kann Traktor fah-
ren!“, mit diesen Worten kam stellte sich der Afrikaner Joseph 
Q. beim ersten Kontaktka�ee der Flüchtlingshilfe vor.Vor uns 
stand ein junger Mann von 30 Jahren, der 12 Jahre die Schule 
besucht hatte und dann in einer Hühnerfarm als Traktorfahrer 
gearbeitet hatte. Seine Familie geriet in die Auseinandersetzung 
mit der islamistischen Terrorgruppe Boko Haram. Josephs Vater 
wurde ermordet und ihm trachtete man ebenfalls nach dem 
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Leben. Über das Mittelmeer ge�ohen und nach einem längeren 
Aufenthalt in Italien, reihte er sich im Frühjahr 2015 in den Flücht-
lingsstrom nach Deutschland ein. Über Details der Schrecken in 
Westafrika und der Flucht konnte er nur stockenden sprechen.
Wir versprachen, für ihn eine Beschäftigung zu suchen. Wir nah-
men Kontakt zu den örtlichen Landwirten auf. Die Situation war 
schwierig, denn die Erntezeit war bereits vorbei, und die Arbeits-
plätze sind durch die Wanderarbeiter aus Osteuropa schon seit 
Jahren fest vergeben.Als Überbrückung erwies sich das Angebot 
eines Freundes, der führend in der SoLaWi (Solidarische Land-
wirtschaft) tätig ist. Zumindest war dies eine Möglichkeit, einmal 
in der Woche für einige Stunden der Tristheit der Flüchtlingsun-
terkunft zu entkommen.Joseph sollte erfahren, wie hier Land-
wirtschaft funktioniert und die Gelegenheit erhalten, Deutsch 
zu lernen. Joseph war begeistert und packte kräftig zu, sah was 
zu machen war, stand morgens pünktlich vor der Unterkunft zur 
Abfahrt bereit. Alle Beteiligten waren begeistert; der Landwirt 
sah jedoch keine Möglichkeit, ihm einen Ausbildungsplatz anzu-
bieten.Durch Zufall �el uns eine Broschüre in die Hand, in der 
ein „Tag der o�enen Tür“ auf einem Lehrbauernhof angekündigt 
wurde. Nach erster Kontaktaufnahme, erö�nete sich die Mög-
lichkeit für ein 6-wöchiges unbezahltes Praktikum. Nachdem die 
Ausländerbehörde dem zustimmte, konnte es beginnen. Damit 
war ein weiterer Schritt getan, in Josephs Leben Normalität zu 
bringen: Fünfmal in der Woche von 8 – 14 Uhr mit Menschen 
und Tieren den Tag zu verbringen. Das half, das Erlebte besser zu 
verarbeiten.Um den Spracherwerb auch nachprüfbar für ihn zu 
machen, bekam er eine Schulheft in die Hand gedrückt, um ein 
Tagebuch zu führen, so wie die Lehrlinge ein Wochenberichts-
heft. Der Betreuer versprach, dies regelmäßig zu überprüfen 
und mit ihm zu besprechen.Der Vater eines Schülers wurde auf 
Joseph aufmerksam und bot für die Ferienzeit der Schule eine 
Überbrückung in seinem Gartenbaubetrieb an. Dies war dann 
auch die Lösung, am Ende des unbezahlten Praktikums den 
Weg in die Gesellschaft weiter zu beschreiten.Inzwischen hatte 
die Politik auf die Herausforderung reagiert und verschieden 
Programme aufgelegt. Eine der Maßnahmen heißt EQ+ (Ein-
stiegsquali�zierung plus Deutschkurs). Dies ist eine Maßnahme, 
die entstanden ist für die Schulabgänger, die keine Lehrstelle 
�nden konnten. Die Maßnahme funktioniert in der Weise, dass 
der zukünftige Auszubildende 3 Tage im Betrieb mitarbeitet und 
2 Tage in die Schule geht, um Deutsch zu lernen. Nach Eignung 
verp�ichtet sich der Betrieb, einen Ausbildungsplatz anzubieten. 
Auch hier �el Joseph durch seine Pünktlichkeit und Zuverlässig-
keit auf.Nach einem Jahr stand die Entscheidung an: Ausbildung 
Ja oder Nein. Von der praktischen Seite gab es keine Bedenken. 
Kopfzerbrechen bereitete jedoch die Frage: Wird er es scha�en, 
dem Unterricht in der Berufsschule zu folgen? Mit Ho�nung, dass 
auch dafür eine Lösung gefunden werden kann, begann Joseph 
am 1.9. 2017 seine Ausbildung als Landschaftsgärtner.
Wer Lehrstellen und/oder Praktikumsplätze anbieten möchte 
oder auch in anderer Form bei der Flüchtlingshilfe aktiv werden 
möchte, kann gerne mit der Eppelheimer Flüchtlingshilfe unter
info@eppelheimer-�uechtlingshilfe.de Kontakt aufnehmen.

AVR

Informationen zur Abfallwirtschaft für Eppelheim
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Mai 2018
2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll           Biomüll         Grüne Tonne plus  Glasbox 
11.!/ 25.!            7./ 22.!         4.!/17.                  26.!
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt:
Sperrmüll/Altholz     Grünschnitt            Alttextilien/Schuhe 
9./ 24.!                         9./ 24.!              8./ 23.!
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Verö�entlichung der Abfuhr-
termine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung 
schriftlich mitgeteilt.

Heiße Asche bringt Müllabfuhr in Schwierigkeiten
Asche nach dem Grillen völlig auskühlen lassen – Gefahr für 
Mülltonnen und Müllfahrzeuge
Immer wieder fangen Abfalltonnen oder im schlimmsten Falle 
auch Müllfahrzeuge an zu brennen, weil Asche nach dem Grillen 
heiß in die Restmülltonne eingefüllt wird. Die AVR Kommunal 
GmbH bittet, darauf zu achten, dass nur völlig abgekühlte Asche 
in die Restmülltonne gelangt.
Die Asche erscheint von außen schon kalt, glüht aber im Inneren 
noch weiter. Deswegen soll diese möglichst in einem Metallbe-
hälter mit Deckel komplett abkühlen, bevor sie in der Restmüll-
tonne entsorgt wird. Am besten mit einer Tüte, um Staubbelas-
tungen zu vermeiden.
Holz enthält verschiedene Schwermetalle in hohen Konzentra-
tionen, die nach dem Verbrennen auch in der Asche enthalten 
sind. Asche gehört wegen diesen Anreicherungen nicht in die 
BioEnergieTonne oder auf den Kompost.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Erinnern an den Schrecken des Ersten Weltkriegs
Zweitägige Fahrt mit dem Volksbund nach Verdun
Karlsruhe / Mannheim 19.04.18. Kaum ein anderer Ort steht für 
die Menschenverachtung und das industrielle Töten im Ersten 
Weltkrieg wie Verdun. Dieses historische Erbe macht Verdun 
jedoch auch zu einem der symbolträchtigsten Erinnerungsorte an 
den Ersten Weltkrieg. Spätestens seit dem Tre�en 2016 zwischen 
Bundeskanzlerin Angela Merkel und dem damaligen französi-
schen Präsidenten François Hollande wurde Verdun „ein Symbol 
der Sehnsucht nach Frieden, der Überwindung von Feindschaft 
und der deutsch-französischen Aussöhnung“, so Merkel.
Weil dem Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. das 
Erinnern an die Folgen an Krieg und Gewalt wie auch die Arbeit 
für Versöhnung und Völkerverständigung wichtig ist, bietet der 
Volksbund in Mannheim eine zweitägige Informationsfahrt vom 
30. – 31. Mai 2018 nach Verdun an.
Gemeinsam mit Herrn Günter Schramm, Kreisgeschäftsführer 
von Mannheim und ein französisch sprechender Kenner der 
historischen Stätten, erleben die Interessierten Verdun. Im Rei-
sepreis von 150,– Euro sind die Busfahrt, eine Hotel-Übernach-
tung mit Frühstück im Zwei-Bettzimmer (auf Wunsch können 
auch Einzelzimmer gebucht werden, hier kommt dann noch ein 
Zuschlag von 30,– Euro hinzu) sowie ein Abendessen und die Ein-
trittsgelder enthalten. Abfahrt ist um 7:30 Uhr am Mannheimer 
Busbahnhof (Nähe Hauptbahnhof), die Abfahrt in Verdun wird 
am zweiten Tag gegen 17:00 Uhr sein.
Weitere Infos sowie die Besichtigungsstationen erhalten Sie 
direkt im Bezirksverband Nordbaden unter Tel. 0721 / 230 20 
oder per Email: bv-karlsruhe@volksbund.de
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de




